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Do 14.01.2016  

Tobias Kunze 

"Der Schwung der Wucht" - die Solo-Show 

 

RUBRIK: Literatur  

EINLASS / BEGINN: 19:00 Uhr / 20:00 Uhr 

EINTRITT: VVK: 7,- Euro / AK: 9,- Euro / ermäßigt: 7,- Euro 

ORT: Kulturzentrum Faust / Warenannahme 

 

Seit nunmehr zehn Jahren steht Tobias Kunze fast jeden Abend auf Poetry Slam-Bühnen in Deutschland und 

darüber hinaus. Er ist einer der besten Performance-Poeten der Republik, gastierte in Luxemburg, Estland, 

Frankreich, Italien, Österreich und der Schweiz, liest als Mitglied der Lesebühne “Nachtbarden” monatlich 

im Theater am Küchengarten seine neuesten Texte vor, veranstaltet den Poetry Slam “Nordstadtschnack” 

und steht mit seiner Band Big Tune für ein Highlight auf Festival-Bühnen. 

Bei Faust kennt man Tobias Kunze vor allem als Moderator der regelmäßigen “Macht Worte!”-Slams. Doch 

nun ist es an der Zeit, den Autoren ungeteilt zu Wort kommen zu lassen – und zwar abendfüllend. Kunze 

präsentiert in dem Solo-Programm “Der Schwung der Wucht” seine ganze Vielseitigkeit. Er beherrscht laute 

und stille Töne, die zarte Feder und den Holzhammer, Geschichten und Gedichte und nicht zuletzt 

Improvisation. Kunzes Kunst sprüht vor Ideen. Seine Auftritte sind daher wie ein gutes Graffiti: Bunt, wild, 

direkt und sympathisch chaotisch. Mit lyrischem Schwung und wortgewaltiger Wucht heißt es nun: “Der 

Schwung der Wucht”. 

 

Tobias Kunze @ Facebook 

www.kulturzentrum-faust.de 

www.macht-worte.com 

 

Fotos: 

14_01_1kunze.jpg 

14_01_2kunze.jpg 

14_01_3kunze.jpg 

14_01_4kunze.jpg 

 

  

https://www.facebook.com/tobikunze/
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Di 19.01.2016 

Nachtbarden 

Die Lesebühne mit Tobias Kunze, Ninia LaGrande, Kersten Flenter und Johannes Weigel. Gast: Svenja 

Gräfen 

 

RUBRIK: Literatur  

EINLASS / BEGINN: 19:00 Uhr / 20:00 Uhr 

EINTRITT: VVK: 9,50 Euro / ermäßigt: 6,50 Euro / AK (19-20 Uhr): 8,- Euro / ermäßigt: 5,- Euro 

ORT: Theater am Küchengarten 

 

Literatur zwischen lokalem Irrsinn und globalem Kiez. Geschichten zwischen alltäglichen Grotesken und 

liebevollen Hinrichtungen. Poesie zwischen Melankomik und Radau. Das alles vereint das Autoren-

Ensemble Die Nachtbardenin seinen Bühnenshows. Ninia LaGrande, Johannes Weigel, Kersten Flenter und 

Tobias Kunze bringen lyrischen Seelenstriptease, tiefe Prosa zum eintauchen, erfrischende Satire sowie 

spritzige, seitenhiebgespickte Alltags-Prosa auf die Bühne. Dazu kommen stets illustre Gäste von nah und 

fern. Im Januar startet die Saison mit der Poetry Slammerin, Regisseurin und Produzentin Svenja Gräfen. Sie 

schreibt Spoken-Word-Texte, Prosa und Drehbücher und lebt momentan in Stuttgart. 

 

www.nachtbarden.jimdo.com 

www.tak-hannover.de 

 

Fotos: 

19_01_1nachtbarden.jpg 

19_01_2nachtbarden.jpg 

19_01_svenja_graefen.jpg 

________________________________________________________________________________ 
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Do 21.01.2016  

Macht Worte! 

Der hannoversche Poetry Slam mit den Moderatoren Henning Chadde und Tobias Kunze 

 

RUBRIK: Literatur  

EINLASS / BEGINN: 19:00 Uhr / 20:00 Uhr 

EINTRITT: VVK: 7,- Euro / AK: 9,- Euro / ermäßigt: 7,- Euro  

ORT: Kulturzentrum Faust / Warenannahme 

 

Das Heimspiel! Hannovers größte regelmäßige Live-Literatur-Veranstaltung “Macht Worte!” ist ein Fest für 

alle Liebhaberinnen und Liebhaber von Wortwitz, Poesie und ABC-Alarm. Wenn Performance-Poeten, 

Story-Teller, Lyriker und literarische Freestyler aus der gesamten Republik um die Gunst des Publikums 

werben, sind Ausdrucksstärke und Kreativität Trumpf. Das Schöne: Seit 2015 gibt es “Macht Worte!” 

monatlich! In der Faust vielfältig und zugangsoffen wie gewohnt, jeden dritten Monat als “The Finest” im 

Brauhaus Club und viermal im Jahr mit den besten deutschsprachigen Slammerinnen und Slammern in der 

Staatsoper. “Macht Worte!” – mehr als nur ein Poetry Slam. 

Poetry Slams boomen und liegen im Trend. Land auf, Land ab ist die “Schlacht der Worte” in aller Munde 

und mitten im Herzen der Hochkulturen angekommen. Dabei mauserte sich die hannoversche Szene zu einer 

der führenden und aktivsten im deutschsprachigen Raum. Bei Hannovers ältestem und größtem Poetry Slam 

streiten Poeten aus der ganzen Republik wortmächtig, tiefsinnig und pointenreich mit ihren Texten um die 

Gunst und die Herzen des Publikums. Dabei geht es um die hannoversche Dichterkrone und einen Platz beim 

dreimonatlichen “Macht Worte!” – The Finest”-Slam im Brauhaus Club.  

Sieben Minuten haben die Live-Autoren, um ihre literarische Chance auf der Bühne zu nutzen. Zehn Poeten 

können dabei sein, bei mehr Teilnehmern entscheidet das Los.  

Durch den Abend führen die Autoren, Journalisten und Literaturveranstalter Henning Chadde und Tobias 

Kunze. 

www.kulturzentrum-faust.de 

www.macht-worte.com 

Fotos: 

21_01_1macht_worte.jpg  21_01_1chadde.jpg 

21_01_2macht_worte.jpg  21_01_2chadde.jpg 

21_01_macht_worte_logo.jpg  21_01_kunze.jpg 

  

http://www.macht-worte.com/
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Fr 29.01.2016  

"Madonna mia!" 

Der Poetry Slam zur Ausstellung "Madonna. Frau - Mutter - Kultfigur" mit den Moderatoren Henning 

Chadde und Jörg Smotlacha 

 

RUBRIK: Literatur  

EINLASS / BEGINN: 19:00 Uhr / 19:30 Uhr 

EINTRITT: VVK: 8,- Euro / AK: 10,- Euro / ermäßigt: 8,- Euro  

ORT: Niedersächsisches Landesmuseum Hannover 

 

Eine Bühne, fünf Dichter, zwei Runden, ein Thema und ein Ziel: die Herzen der Zuschauer für sich und 

seinen Text zu gewinnen. Das sind die Grundzutaten bei "Madonna mia!", dem Poetry Slam zur aktuellen 

Sonderausstellung "Madonna. Frau - Mutter - Kultfigur" im Landesmuseum Hannover.  

 

Das Besondere: die Dichter stellen sich einem echten Worte- und Themen-Mehrkampf und lesen in einer 

Pflicht- und einer Kür-Runde. Heißt: In der "Pflicht" widmen sie sich dem Thema "Madonna mia!" und 

geben einen tiefen Einblick in ihre ganz persönlichen Madonnen-Vorstellungen von tief religiös und 

zugeneigt bis ikonen- und religionskritisch, von der Kunst-, Pop- und Mode-Bildmarke bis hin zu "Like A 

Virgin" einer gewissen Madonna Louise Ciccone.  

 

In der "Kür" öffnen die Autoren schließlich ihre poetischen Schatzkisten und präsentieren einen fulminanten 

Einblick in ihre besten Bühnen-Texte. Von der Kurzgeschichte bis zur literarischen Comedy, von Lyrik bis 

Rap und Performance-Prosa sind dem Vortrag dabei keinerlei Grenzen gesetzt. Im Gegenteil: beim Poetry 

Slam ist alles erlaubt, was dem Text Schliff, Rasanz und literarische Trefferquoten verspricht. Mittels 

Stimmkarten ermitteln die Zuschauer schließlich ihren "Sieger des Herzens" - den ersten "Slam-Champ" im 

Landesmuseum Hannover. So "kultig" können Worte sein... 

 

An den Lesestart gehen nicht weniger als fünf Live-Autorinnen und -Autoren aus dem deutschsprachigen 

Slam-Raum und der Region Hannover. Unter anderem mit Rita Apel aus Bremen die amtierende Slam-Vize-

Landesmeisterin für Niedersachsen und Bremen. Überraschungen garantiert. Durch den Abend führen die 

Autoren, Moderatoren und Literaturveranstalter Henning Chadde und Jörg Smotlacha (Macht Worte!, 

langeleine.de). 

 

Eine Veranstaltung in Kooperation mit "Macht Worte!" – der hannoversche Poetry Slam. 
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www.landesmuseum-hannover.niedersachsen.de 

www.macht-worte.com 

 

Fotos: 

29_01_slam_apel.jpg 

29_01_slam_1cha_smot_mod.jpg 

29_01_slam_2cha_smot_mod.jpg 

29_01_slam_cha_mod.jpg 

29_01_slam_smot_mod.jpg 

29_01_slam_goethe_schiller.jpg 

 

 

 


